
Dreizehntes
Göttinger Forum
zum Arbeitsrecht

Wen schützt das Arbeitsrecht?
Die personelle Reichweite des 

arbeitsrechtlichen Schutzes in einer 
sich verändernden Arbeitswelt

Freitag, 13. November 2015

Veranstalter
Verein zur Förderung der  

Arbeitsrechtsvergleichung und
des internationalen Arbeitsrechts e.V.

und das
Institut für Arbeitsrecht der  

Georg-August-Universität Göttingen

In Kooperation mit

Bundesarbeitgeberverband Chemie

Industriegewerkschaft Bergbau, 
Chemie, Energie

Verband angestellter Akademiker und 
leitender Angestellter der chemischen 
Industrie (VAA)

ChemieNord 
Arbeitgeberverband
für die Chemische Industrie 
in Norddeutschland

Arbeitgeberverband des 
privaten Bankgewerbes 

Arbeitgeberverband der 
Versicherungsunternehmen 
in Deutschland e. V.

Südwestmetall
Verband der Metall- und 
Elektroindustrie 
Baden-Württemberg e. V.

Die Veranstaltung gilt als Fortbildungsveranstaltung i.S. von 
§ 15 FAO. Auf Wunsch werden Bescheinigungen ausgestellt. 
Für die Tagung wird kein Beitrag erhoben. Spenden sind 
deshalb besonders willkommen.

Bankverbindung
Deutsche Bank, Zweigstelle Göttingen
Konto 0 485 805 00, BLZ 260 700 24 
IBAN: DE82260700240048580500
BIC (SWIFT): DEUTDEDB260

Veranstalter
Verein zur Förderung der Arbeitsrechtsvergleichung  
und des internationalen Arbeitsrechts e.V. und Institut  
für Arbeitsrecht der  Georg-August-Universität Göttingen
Platz der Göttinger Sieben 5
37073 Göttingen
Tel.: 0551/39-7246
Fax: 0551/39-22341
E-Mail: isprott@gwdg.de
Homepage: www.uni-goettingen.de/de/96833.html

Geschäftsstelle des Vereins
Ingeborg Bergmann
Untere Straße 24
37176 Nörten-Hardenberg
Tel.: 05503/3596 bzw. Mobil: 0172/1859110 
E-Mail: ibergma@gwdg.de

Veranstaltungsort
InterCityHotel Göttingen
Bahnhofsallee 1a
37081 Göttingen
Tel. 0551/52 11-0
Fax 0551/52 11-500
E-Mail: goettingen@intercityhotel.de

Anfahrt: 
Über die A 7, Abfahrt Göttingen (Göttingen/Dransfeld). 
Nach der Abfahrt in Richtung Stadtmitte (ca. 2,5 km), dann 
bitte links halten Richtung Bahnhof West (Agentur für  
Arbeit/Cinemaxx). Auf der rechten Seite befindet sich das 
mit dem Hotel kooperierende Parkhaus. Das InterCityHotel  
befindet sich nur etwa 300 m vom Bahnhof entfernt,  
Ausgang Richtung Bahnhof-Westseite.
Abrufkontingent: Stichwort „Göttinger Forum“

Das InterCityHotel 
Göttingen liegt zentral. 



 Leitfragen
•	 Verändert sich die Arbeitswelt dahin, dass Weisungs-

bindung und organisatorische Eingliederung zuneh-
mend durch andere Formen der Steuerung von  
persönlich zu erbringender Arbeitskraft ersetzt wer-
den? Fungieren Informations- und Kommunikations-
technologien als Treiber solcher Entwicklungen?

•	 Ist der Arbeitnehmerbegriff noch zeitgemäß?

•	 In welcher Beziehung stehen organisatorische Fremd-
bestimmung und wirtschaftliche Indikatoren bei der 
Bestimmung der Arbeitnehmereigenschaft?

•	 Tritt an die Stelle eines einheitlichen Arbeitnehmerbe-
griffs zunehmend eine nach einzelnen Regelungsmate-
rien gegliederte Aufspaltung des personellen Anwen-
dungsbereichs arbeitsrechtlicher Schutznormen? 
Welche Bedeutung hat in diesem Zusammenhang der 
Beschäftigtenbegriff?

•	 Welche Freiräume gesteht die Rechtsordnung den kon-
kreten vertraglichen Vereinbarungen im Hinblick auf 
die Arbeitnehmereigenschaft eines Beschäftigten zu? 
Spielen Kapitalbeteiligungen am Unternehmen hierfür 
eine Rolle?

•	 Wie weit reicht der arbeitsrechtliche Schutz im Hin-
blick auf Grenzbereiche wie Praktika, Organmitglieder, 
Rahmenverträge oder Crowdsourcing?

•	 Welche Bedeutung kommt dem europäischen und 
internationalen Recht für die Weiterentwicklung des 
Arbeitnehmerbegriffs zu?

•	 Welche Rolle spielen die Sozialpartner im Hinblick auf 
die Reichweite von arbeitsrechtlichem Schutz?

•	 Welche Erfahrungen vermitteln ausländische Rechts-
ordnungen am Beispiel Englands und Italiens?

Programm 
10:00–10:15 Uhr  
Begrüßung 
Prof. Dr. Hansjörg Otto
Institut für Arbeitsrecht der Universität Göttingen und 
Vorsitzender des Fördervereins

10:15–10:45 Uhr 
Die Dynamik der Unverbindlichkeit – 
Was wir von der Erwerbsarbeit erwarten können
Prof. Dr. Berthold Vogel
Soziologisches Forschungsinstitut (SOFI) an der 
Universität Göttingen

10:45–11:30 Uhr
Die personelle Reichweite des Arbeitnehmer-
schutzes aus rechtsdogmatischer und 
rechtspolitischer Perspektive
Prof. Dr. Rolf Wank
Ruhr-Universität Bochum

11:30–12:30 Uhr  
Diskussion
Leitung Prof. Dr. Olaf Deinert
Institut für Arbeitsrecht der Universität Göttingen

12:30–13:45 Uhr
Mittagessen

13:45–14:00 Uhr
Einführung in den Nachmittag
Prof. Dr. Rüdiger Krause
Institut für Arbeitsrecht der Universität Göttingen

14:00–14:30  Uhr
Neuere Tendenzen zur personellen Reichweite des 
Arbeitnehmerschutzes im englischen Arbeitsrecht
Prof. Dr. Holger Sutschet
Hochschule Osnabrück

14:30–15:00  Uhr  
Aktuelle Entwicklungen zur personellen Reichweite 
des Arbeitnehmerschutzes im italienischen 
Arbeitsrecht
Prof. Dr. Edoardo Ales
Università di Cassino e del Lazio Meridionale, Italien

15:00–15:30  Uhr  
Kaffeepause

15:30–16:00  Uhr  
Einflüsse des europäischen und internationalen 
Rechts auf die personelle Reichweite des Arbeit-
nehmerschutzes
Prof. Dr. Abbo Junker
Ludwig-Maximilians-Universität München

16:00–17:00  Uhr
Diskussion 
Leitung und Schlusswort Dr. Ivo Natzel
BAVC und stellvertretender Vorsitzender des 
Förderverein

17:00 Uhr  
Ende der Veranstaltung



Verein zur Förderung der 
Arbeitsrechtsvergleichung und des 
internationalen Arbeitsrechts e.V.  

sowie Institut für Arbeitsrecht 
der Universität Göttingen

Bitte ausfüllen und möglichst  
bis zum 12. Oktober 2015 zurücksenden!

Institut für Arbeitsrecht
z. Hd. Ilona Sprott
Platz der Göttinger Sieben 5
37073 Göttingen

Telefax: 0551/39 223 41
E-Mail:  isprott@gwdg.de

Homepage: www.uni-goettingen.de/de/103872.html
Bei Nachfragen: Ingeborg Bergmann 

Tel.: 05503 /3596 bzw. Mobil: 0172 /1859110

Einladung zum Dreizehnten Göttinger Forum 
zum Arbeitsrecht

Freitag, den 13. November 2015

Wen schützt das Arbeitsrecht?
Die personelle Reichweite des arbeitsrechtlichen
Schutzes in einer sich verändernden Arbeitswelt

Ich nehme teil: ja  nein

Name, Vorname, Titel 

Unternehmen/Verband/Einrichtung

Straße, Plz, Ort 

 
E-Mail-Adresse, Telefon

Bitte teilen Sie uns Fehler in der von uns benutzten Adresse oder 
etwaige Änderungen Ihrer Adresse mit. Hilfreich wäre auch eine 
E-Mail-Adresse, falls diese noch nicht vorliegt, mit der Sie direkt 
erreicht werden können.


